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Dieser farbenfrohe Gruß gilt 
allen Ehrenamtlichen und 
Spendern unserer Gemeinden, 
ohne deren Einsatz 
Gemeindeleben 
nicht möglich wäre.
Vielen Dank dafür!
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Liebe Leserinnen und Leser, 

„Bitte legen Sie nicht auf! Sie werden 
gleich bedient!“ – So oder ähnlich hört 
es sich an, wenn ich am Telefon in einer 
Warteschleife gelandet bin. Dazu dann 
die übliche Hintergrundmusik, wahl-
weise beruhigend oder aufregend, auf 
alle Fälle mit Ohrwurmqualitäten, viel-
leicht etwas Werbung und immer wie-
der diese freundliche Stimme, die mir 
Hoffnung machen will, dass das Warten 
bald ein Ende hat und ich mit meinem 
Anliegen an die richtige Stelle vor-
dringe. 

Wie lange warteten die Kinder bis sie 
endlich Schulkinder wurden. Sie kamen 
in die Kirche und empfingen den Segen.

Das Ende des Kirchenjahres stellt das 
Warten auf eine neue Erde und einen 
neuen Himmel auf den Plan. Auf eine 
Welt, in der es gerecht zugeht. In der 
Kinder ohne Angst aufwachsen, weil 
überall Friede ist. Wo niemand hungern 
oder frieren muss. Wo es auch Tieren 
und Pflanzen gut geht. 

So stellen wir uns den Himmel vor. „Die 
Himmel“, sagt die Bibel. Gottes gerechte 
Welt, von der Jesus versprochen hatte, 
sie sei endlich nahe. Und seitdem haben 
sie gewartet, die Leute, zu denen er 
geredet hat. Die sich von ihm hatten 
begeistern lassen und ihm nachgefolgt 
sind. Weil sie sich nach Gott sehnten 
und nach einer Welt, die vom göttlichen 
Geist erfüllt ist.

Das heißt für uns, warten ist für uns 
wertvolle Zeit. Auch wenn wir manch-
mal in der Telefonschleife hängen und 
vor Wut platzen könnten. Es gilt, einen 
Schritt zurückzutreten aus der Situ-
ation und die Gelegenheit zu nutzen, 
die Zeit auszukosten, unmittelbar da zu 
sein in dem Moment -  zu danken. 

Warten und mitfühlen nach links und 
rechts und vorne und hinten schauen, 
ob es den anderen gut geht. Wem etwas 
fehlt. Wer Hilfe braucht und wessen 
Nähe uns schützt und stützt. 

Denn ich weiß: Gott wartet auf mich. 
Wartet auf jede und jeden einzelnen 
von uns. Wartet darauf, dass wir die 
neue Erde gestalten. Wartet darauf, dass 
wir der Gerechtigkeit Raum geben - und 
bereitet die neuen Himmel für uns vor. 

Es grüßt Sie sehr herzlich 

Foto: W
odicka

3 Minuten für Gott …



Sonntag, 1. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Familiengottesdienst  zum Erntedankfest mit Kantorei

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 8. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr „Einer für alle“
Gottesdienst für alle Markkleeberger Gemeinden 

Sonntag, 15. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Taufe und Taufgedächtnis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

Freitag, 20. Oktober

■ 20.00 Uhr Taizé-Andacht 

Sonntag, 22. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Kinderchor (Änderung vorbehalten*)
parallel  „Kunterbunter Kindermorgen“

■ 10.00 Uhr Predigtgottesdienst (Änderung vorbehalten*)

■ 10.00 Uhr
anschl.

Posaunengottesdienst zur Jahreslosung
Kirchencafé

Sonntag, 29. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

■ 10.00 Uhr Gottesdienst  

Dienstag, 31. Oktober, Reformationstag

■ 10.00 Uhr
„Einer für alle“ Gottesdienst für alle Markkleeberger Gemeinden
mit einem musikalischen Schauspiel 
über das Leben des jungen Martin Luther

Sonntag, 5. November, 22. Sonntag nach Trinitatis

■ 10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih

■ 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kantorei

Gottesdienste
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Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne und Team
Auenkirche Pfn. Hüneburg

Kirche Großstädteln Sup. Feydt/
Pfn. Bickhardt-Schulz

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Auenkirche Pfn. Hüneburg

Johanniskirche Lektorin Dr. Luppa

Martin-Luther-Kirche
und Martin-Luther-Kindergarten

Pfn. Bickhardt-Schulz und 
Kindergottesdienstteam

Auenkirche Pfr. Bohne

Katharinenkirche Großdeuben Kantor Zimpel und
Posaunenchöre 

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Auenkirche Pfn. Hüneburg

Martin-Luther-Kirche
Kantorin Blache/

Pfn. Bickhardt-Schulz 
und Team

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Auenkirche Pfn. Bickhardt-Schulz 

Legende:

■ Martin-Luther-Kirche/
 Fahrradkirche

■  Auenkirche/
Johanniskirche

■ Kirche Großstädteln/
 Katharinenkirche
 Großdeuben mit  
 Lutherstube

Bei Gottesdiensten, 
die mit diesem Symbol 

gekennzeichnet sind, 
ist Gottesdienst für Groß und 
Klein bzw. findet parallel 
Kindergottesdienst statt.

            Wurden Gottesdienste 
mit dem Kelch gekennzeichnet, 
findet Abendmahl statt. 
In der ersten Tischgemeinschaft 
wird Traubensaft gereicht.

…* Eine Erklärung zur 
möglichen Änderung finden 
Sie auf Seite 21



Freitag, 10. November

■ 11.00 Uhr Martinsandacht für Kinder der Grundschule Großstädteln

■ 17.00 Uhr Martinsandacht für  Kindergartenkinder

■ 17.00 Uhr Martinsandacht für  Christenlehrekinder 

■ 20.00 Uhr Taizé-Andacht 

Sonnabend, 11. November, Martinstag

■ 17.15 Uhr Martinsandacht für  alle Kinder 

Sonntag, 12. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

■ 10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 22.  November, Buß- und Bettag

■ 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

■ 16.30 Uhr
anschl.

„Gottesdienst nach Vier“ für Familien
gemeinsames Essen 

■ 17.00 Uhr Musik und Andacht zum Bußtag

Sonnabend, 25. November

■ 15.00 Uhr Musik und Text

Sonntag, 26. November, Ewigkeitssonntag

■ 10.00 Uhr Gottesdienst 

■ 10.00 Uhr Gottesdienst
musikalische Gestaltung Ensemble Klangholz

■ 15.00 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag 

Gottesdienste
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Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz
Martin-Luther-Kirche        Team Martin-Luther-Kindergarten
Gemeindezentrum Mitte Gem.-päd. Peifer
Johanniskirche Lektorin Dr. Luppa

Auenkirche Pfr. i. R. Dr. Seidel

Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz
Auenkirche Stud. Theol. Günther

Martin-Luther-Kirche Pfr. Bohne
Auenkirche Stud. Theol. Günther
Katharinenkirche Großdeuben Pfn. Hüneburg

Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz
Martin-Luther-Kirche
Altes Kantorat Pfn. Bickhardt-Schulz

Auenkirche Kantorin Blache

Kirche Großstädteln                Pfn. Bickhardt-Schulz/Hr. Nestler

Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz

Auenkirche Pfr. Bohne

Alter Friedhof Pfr. Bohne

Gottesdienste 
in den 
Seniorenheimen

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
Hermann-Müller-Str. 4

Mittwoch, 
18. Oktober, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Mittwoch, 
15. November, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Gottesdienste im 
Kursana-Domizil 
Am Volksgut 2

Mittwoch, 
11. Oktober, 10.00 Uhr
Pfn. Hüneburg

Mittwoch, 
8. November, 10.00 Uhr
Kantor Frank Zimpel

Gottesdienste 
im Seniorenheim 
in der TRIGALERIA

Dienstag, 
10. Oktober, 10.00 Uhr
Pfr. i. R. Dr. Seidel

Dienstag, 
14. November, 10.00 Uhr
Pfr. i. R. Dr. Seidel



Sonnabend, 2. Dezember

■ 18.00 Uhr Andacht und Adventssternsingen

Sonntag, 3. Dezember, 1. Advent

■ 10.00 Uhr
anschl.

Gottesdienst mit Konfirmanden
Brot- und Plätzchenverkauf

■ 10.00 Uhr Familiengottesdienst

Gottesdienste
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Wir teilen Freude

in der Martin-Luther-Kirchgemeinde
mit den Getauften
Frieda Lana Haupt, Fritz Leopold Brause
Denn Weisheit wird in dein Herz eingehen, und Erkenntnis wird deiner Seele lieblich 
sein, Besonnenheit wird dich bewahren und Einsicht dich behüten. Spr 2,10+11
mit dem Hochzeitspaar
Jennifer geb. Gehlert und Tobias Wagner
Euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen. Jh 16,22 b
mit dem diamantenen Hochzeitspaar
Christine geb. Seidler und Siegfried Hieke
Nach dir, Herr, verlangt mich. Mein Gott, ich hoffe auf dich; lass mich nicht zuschanden 
werden, dass meine Feinde nicht frohlocken über mich. Ps 25,1+2

in der Auenkirchgemeinde
mit der Getauften
Ida Pietschmann
Sei mutig und entschlossen! Hab keine Angst und lass dich durch nichts erschrecken;
denn ich, der Herr, dein Gott, bin bei dir, wohin du auch gehst. Jos 1,9
mit dem Hochzeitspaar
Carina geb. Nathke und Ludwig Pietschmann
Habt Geduld und sucht in Liebe miteinander auszukommen. Bemüht euch darum, 
die Einheit zu bewahren, die der Geist Gottes euch geschenkt hat. Eph 4,2b

in der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
mit den Getauften
Kasimir Berthold und Florian Malte Tannert
Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst. Mose 28, 15a
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Wir trauern mit den Angehörigen der Verstorbenen

Foto: Heike Christina M
üller

in der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Joachim David, 92 Jahre; Werner Müller, 71 Jahre

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Ps 23,1

in der Auenkirchgemeinde
Klaus Tannenberger, 78 Jahre

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. Ps 23,4

Sonnenblumen auf dem Waldfriedhof

Fahrradkirche Hausbibelkreis

Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz

Auenkirche Pfr. Bohne und Fr. Gauglitz



Aktive Senioren N. N.
dienstags 17.10./21.11., 9.30 Uhr Gemeindesaal Markkleeberg-Ost
Besuchsdienst GZ Mitte Hannelore Packmohr
nach Absprache und Marion Blochwitz
Christenlehre (nicht in den Ferien) Gem.-Päd. Carola Peifer
1. – 3. Kl.  dienstags  15.00 – 15.55 Uhr         
4. – 6. Kl.  dienstags  16.00 – 17.00 Uhr         
1. – 3. Kl.  freitags       15.00 – 15.55 Uhr       
4. – 6. Kl.  freitags       16.00 – 17.00 Uhr       

Altes Kantorat
Altes Kantorat
GZ Mitte
GZ Mitte 

Elternbeirat des Kindergartens Nicole Schuldt
nach Vereinbarung
Flötenkreis  GZ Mitte                                     Dr. Eva Klatte
mittwochs 20.00 Uhr, 4.10./Do. 12.10./18.10./25.10./8.11./22.11./Die. 28.11.
Gemeindebriefboten  Pfarramt
Ausgabe der Nachrichtenblätter ab Dienstag, 28.11.
Haus-Bibelkreis GZ Mitte Hannelore Hensen                            
donnerstags 19.30 Uhr, 5.10./19.10/2.11./16.11./30.11.
Jugendchor, ab 7. Klasse (nicht in den Ferien)                         Kantorin Susanne Blache
dienstags 18.30 – 20.00 Uhr Gemeindesaal Markkleeberg-Ost
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien) Gem.-Päd. Carola Peifer
donnerstags 18.30 – 20.30 Uhr Jugendhaus Großstädteln
Jungsenioren, mittwochs 9.30 Uhr Team
11.10. Vortrag Stud. Theol. Max Günther: „Die biblische Gestalt der Deborah“
15.11. Martinsandacht und evtl. nach vorheriger Absprache Martinsgansessen

Kantorei (nicht in den Ferien) GZ Mitte     Kantor Frank Zimpel
montags 19.30 Uhr
Kindergottesdienstteam GZ Mitte     Gem.-Päd. Carola Peifer
nächster Termin im Januar
Kirchenvorstand GZ Mitte     Pfr. Frank Bohne
dienstags 19.00 Uhr, 10.10./7.11.
Vorkonfirmanden, 7. Klasse (nicht in den Ferien) Pfr. Frank Bohne
Mittwochsgruppe, 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstagsgruppe, 17.00 - 18.00 Uhr
Samstagsgruppen 21.10./4.11., 9.00 - 16.00 Uhr

GZ Mitte
GZ Mitte
GZ Mitte

Konfirmanden, 8. Klasse (nicht in den Ferien)             Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz
dienstags 16.30 Uhr und 17.30 Uhr
sonnabends 21.10./11.11., 13.00 - 16.30 Uhr

GZ Mitte 
entsprechend Absprache

Wir treffen uns in Markkleeberg-West
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Kurrende/Kinderchor (nicht in den Ferien)
donnerstags 15.00 Uhr, Vorschulalter                                         Altes Kantorat                   Kantor Frank Zimpel
freitags 16.00 Uhr, ab 1. Kl.                                            Gem.-haus       Kantorin Susanne Blache

Markkleeberg-Ost
freitags 17.00 Uhr, ab 3. Kl.                                            Gem.-haus       Kantorin Susanne Blache

Markkleeberg-Ost
Meditativer Tanz (ökum. Veranstaltung) Kath. Gemeindehaus             Ursula Köhler 
montags 19.30 Uhr, 9.10./13.11. Böhlen, Jahnstr. 12
Ökumenischer  Frauengesprächskreis Gem.-Päd. Carola Peifer
Montag, 27.11., 19.30 Uhr Altes Kantorat
Posaunenchor (nicht in den Ferien) Kantor Frank Zimpel
donnerstags 19.30 Uhr Altes Kantorat
Seniorenkreis
mittwochs 14.30 Uhr, 4.10./8.11.

GZ Mitte Pfr. Frank Bohne

Spätaussiedlerkreis GZ Mitte N. N. 
donnerstags  17.00 Uhr
Trauerkreis, mittwochs 16.00 Uhr Altes Kantorat Katrin Trajkovits/

Sigrid Hermann18.10. Gefühlschaos in der Trauer
15.11. Gedenken in der dunklen Jahreszeit

Zwergen-Treff (nicht in den Ferien)
mittwochs 9.45 Uhr – 12.00 Uhr

Altes Kantorat    Maria Zeitzmann 
und Team

11
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Christenlehre  (nicht in den Ferien)
Vorschule und Klassen 1+2
montags 14.30 Uhr
Klassen 3 + 4: montags   14.30 Uhr 
Klassen 5 + 6: dienstags 16.00 Uhr 

Jugendraum                  Gem.-Päd. Carola Peifer
Jugendraum                  Gem.-Päd. Carola Peifer
Jugendraum                                      Andrea Gauglitz

Vorkonfirmanden, 7. Klasse
Termine s. Markkleeberg-West

Pfr. Frank Bohne

Konfirmanden, 8. Klasse
Termine s. Markkleeberg-West

Pfn. Kathrin Bickhardt-Schulz

Offener Gesprächskreis      
mittwochs 19.30 Uhr

Johanniskirche  Team

4.10., Referent: Max Günther
1.11., Referentin: Kathlen Konerding-Fenske
Gesprächskreis „60 Plus“ Jugendraum Leonore Panse
mittwochs 17.00 Uhr, 4.10./1.11.  Themen siehe „Besondere Veranstaltungen“
Seniorenkreis Jugendraum Leonore Panse
dienstags 14.00 Uhr, 24.10./28.11.
NEU: Basteln für Senioren Johanniskirche Andrea Steinführer
donnerstags 14.00 Uhr, 12.10./26.10./9.11./23.11.
Senioren-Singen Gemeindesaal Jana Stefanek 
dienstags 10.00 Uhr, 17.10./21.11.
Kurrende (Vorschulalter bis 2. Klasse)  Gemeindesaal Kantorin Susanne Blache
freitags  16.00 – 16.50 Uhr (nicht in den Ferien)
Kinderchor (3. bis  6. Klasse) Gemeindesaal Kantorin Susanne Blache
freitags  17.00 – 18.00 Uhr (nicht in den Ferien)                          
Jugendchor (ab 7. Klasse) Gemeindesaal Kantorin Susanne Blache
dienstags 18.30 – 20.00 Uhr (nicht in den Ferien)
Kantorei Auenkirche Kantorin Susanne Blache
donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr
Besuchsdienst Gemeindehaus Ilona Gärtner
Dienstag, 10.10. 18.00 Uhr
Kirchenvorstand Gemeindesaal Georg Zeike
mittwochs 20.00 Uhr, 25.10./28.11. 
VerteilerInnen  Gemeindeblatt Pfarramt
ab Dienstag, 28.11.

Wir treffen uns in Markkleeberg-Ost und Dösen
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Besuchsdienst Pfarrhaus
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulzfreitags 18.30 Uhr, 27.10./24.11.

Christenlehre (nicht in den Ferien) Pfarrhaus
Großstädteln

Anne Berthold
donnerstags 16.30 - 17.30 Uhr
Frauen- und Älterenkreis Pfarrhaus

Großstädteln
Pfn. Kathrin

Bickhardt-SchulzMittwoch, 4.10., 14.00 Uhr
Dienstag,  17.11., 14.00 Uhr
Hauskreis Am Pleißendamm 14 

in Großstädteln
Monika Schönwald 

mittwochs 19.00 Uhr,  11.10./8.11.
Kirchenvorstand Pfarrhaus

Großstädteln
Pfn. Kathrin

Bickhardt-Schulzmittwochs  18.10./8.11., 19.15 Uhr
Küsterkreis Pfarrhaus

Großstädteln
Pfn. Kathrin

Bickhardt-SchulzMittwoch,  18.10., 18.30 Uhr
Konfirmanden und Vorkonfirmanden
Termine s. Markkleeberg-West

Offene Kirche
auf Anfrage 

Kirche Großstädteln
Katharinenkirche 
Großdeuben

Mike Mehlstäubl 
und Ehrenamtliche

Wir treffen uns in Großstädteln-Großdeuben
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Herbstblüten nahe der Kirche Großstädteln

Foto: Heike Christina M
üller



Besondere Veranstaltungen
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Mittwoch, 4. Oktober, 17.00 Uhr
Jugendraum der Auenkirchgemeinde, Kirchstraße 25

60 PLUS – Für Menschen mit Erfahrung
„Leben auf der anderen Seite der Welt“ 

Yanam Tamu aus Papua-Neuguinea, 
ein Teilnehmer des Freiwilligenprogramms des Leipziger Missionswerkes, 

erzählt von seinem Engagement zu Hause und seinem Lebern hier.
Mit Susann Küster-Karugia

vom Evangelisch-Lutherischen Missionswerk Leipzig

Sonnabend, 7. Oktober, 9.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindezentrum Mitte

Deutsche aus Russland. 
Geschichte und Gegenwart

15.00 Uhr Musikalisches Programm mit dem 
Ensemble „Rjabinuschka“, anschl. Power-Point-

Präsentation und Filmvorführung
Projektleiter  

Dr.-Phil. Eugen Eichelberg
Eintritt frei 

Das mobile Aufklärungs- und Informationsangebot wurde von 
der Landsmannschaft der Deutschen aus Russland e. V. (LmDR) 

mit Sitz in Stuttgart konzipiert und mit Mitteln des Bundes-
ministeriums des Innern und für Heimat (BMI) realisiert.
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Mittelstraße 3 | 04416 Markkleeberg

Gemeindezentrum Mitte

Viktor Hurr: Auswanderung in den Kaukasus.

Ausstellung
Der Eintritt ist frei.

07.10.2023

Deutsche aus Russland.  
Geschichte und Gegenwart

Sonnabend, 14. Oktober, 16.00 bis 18.00 Uhr
Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 2

Tag der Begegnung 
16.00 Uhr Führung

Erfahren Sie Interessantes aus der Vergangenheit der ehemaligen Dorfkirche 
und Neuigkeiten zum Projekt Fahrradkirche Zöbigker.

AG Fahrradkirche Zöbigker
Eintritt frei

Mittwoch, 4. Oktober, 19.30 Uhr, Johanniskirche
Offener Gesprächskreis

Referent – Stud. Theol. Max Günther



Sonnabend, 14. Oktober,18.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

SONNABENDMUSIK 6 
 Orgelkonzert

Orgel - Jürgen Wolf, Leipzig

Werke von Dietrich Buxtehude
Johann Sebastian Bach, 

Max Reger und Harald Genzmer

Eintritt frei - Spenden erbeten
Gefördert von der Stadt Markkleeberg 
und dem Kulturraum Leipziger Raum.

Mittwoch, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Mittelstraße 3

Gesprächskonzert „Der Herbst“
Musik und Texte über fallende Blätter 

und schwindende Farben
Klavier - Kantor Frank Zimpel

Freitag, 20. Oktober
19.00 Uhr

Martin-Luther-Kirche

Konzert der 
Rockband Karussell

Orgel - Frank Zimpel

Kartenvorverkauf: 

Touristinformation Markkleeberg: 26,- €
Abendkasse: 29,- €

freie Platzwahl
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Besondere Veranstaltungen
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Reformationstag, Dienstag, 31. Oktober

 10.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

„Causa Luther“
Schauspiel mit Musik über das Leben des jungen Martin Luther 

im Rahmen des Festgottesdienstes
Darsteller aus den Markkleeberger Kirchgemeinden, Jugendchor, 

Instrumentalisten, Leitung - Susanne Blache

18.00 Uhr, Großer Lindensaal, Rathaus Markkleeberg

 Jahresempfang der ehrenamtlichen Helfer der Kirchgemeinden 
Markkleeberg-West und Großstädteln-Großdeuben

mit dem Kabarett „Klüngelbeutel“ und einem Imbiss

Für diesen Empfang erhalten Sie eine persönliche Einladung. Wir erbitten Ihre Anmeldung für 
unsere Planung. Sollten Sie versehentlich keine Einladung erhalten, rufen Sie bitte im Pfarramt an.

Samstag, 21. Oktober, 15.00 Uhr, Katharinenkirche Großdeuben

Konzert "Per il cimbalo et organo" – 
freie Instrumentenwahl oder nicht? 

Cembalo und Orgel - Julia Chmielewska-Ulbrich
Begrüßung - Dr. Wieland Carls

Eintritt frei – Die Veranstaltung wird gefördert von der Kulturstiftung Leipzig-Land.

Kabarett „Klüngelbeutel“
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Mittwoch, 1. November, 17.00 Uhr
Jugendraum der Auenkirchgemeinde, Kirchstraße 25

60 PLUS – Für Menschen mit Erfahrung
„all inclusive – alle dabei?“ 

Das Leben von Menschen mit Behinderungen in unserer Gesellschaft, 
gestern, heute und morgen. 

Referentin - Pfarrerin Jana Petrasch

Mittwoch, 1. November, 19.30 Uhr, Johanniskirche
Offener Gesprächskreis

Referentin – Kathlen Konerding-Fenske

Freitag, 10. November, 20.00 Uhr, Gemeindesaal der Auenkirchgemeinde

Gemeindestammtisch

Donnerstag, 9. November, 19.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

85. Jahrestag der Reichsprogromnacht
„Oh, könnten die Träume mein Glück wieder bauen“

Musikalisch-literarisches Programm
Violoncello - Prof. Anna Niebuhr
Sprecherin - Hannelore Hensen

Eintritt frei

Ökumenische Martinsandachten mit 
Martinsspielen und/oder Martinsfeuern und 

Lampionumzügen 
Freitag, 10. November, 17.00 Uhr

Martin-Luther-Kirche für Kindergartenkinder 
anschl. Umzug durch den Kees’schen Park

Gemeindezentrum Mitte für Christenlehrekinder

Sonnabend, 11. November, 17.15 Uhr
Auenkirche für alle Kinder 

anschl. Umzug durch Markkleeberg-Ost

Foto: epd, Schellenberg
Foto: Hannelore Hensen
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Sonnabend, 11. November, 18.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

Konzert zum Ende des Kirchenjahres
Gabriel Fauré - „Requiem d-Moll“, Jules Massenet - „Méditation Thaïs“ 

und Camille Saint-Saëns - „Fantasie für Harfe“
Harfe - Christiane Bunk, Sopran - Friederike Urban, Leitung - Frank Zimpel

Kantorei und Orchester der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- €, Kinder frei
Freie Platzwahl

Kartenvorverkauf ab 1. November im Pfarramt, 
bei der Touristinformation Markkleeberg und Musikalienhandlung Oelsner, Leipzig 

Gefördert durch die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum.

Donnerstag, 16. November, 17.00 Uhr
Kapelle Alter Friedhof

Grabgesteckworkshop

Pia Jüngling, Friedhofsmitarbeiterin
Teilnehmergebühr zur 

Materialbeschaffung 10,- €
Anmeldung bis 13.11. 

im Pfarramt Markkleeberg-West

Selbstgefertigtes Grabgesteck

Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag
16.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche

anschl. Altes Kantorat

Gottesdienst nach vier

mit dem Liedermacher Kai Schmerschneider
Predigt - Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Für Familien, Konfirmanden und alle anderen
anschl. Snacks und Gespräch.

Kai Schmerschneider
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Mittwoch, 22. November, 17.00 Uhr
Auenkirche

Musik & Andacht zum Buß- und Bettag
Johann Sebastian Bach 

„Nach dir, Herr, verlanget mich“ u. a. 

Kantorei der Auenkirchgemeinde
Instrumentalisten, Solisten

Leitung - Susanne Blache

Eintritt frei, Spende für die Kirchenmusik erbeten. 

Gefördert durch die Stadt Markkleeberg, den Kulturraum 
Leipziger Raum und den Förderverein Kirchenmusik e. V.

Sonnabend, 25. November, 15.00 Uhr, Kirche Großstädteln

Gedenken an die Verstorbenen der vergangenen Jahre
Musik & Texte vor dem Ewigkeitssonntag

Texte - Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Violoncello - Johanna Villmann, Orgel/Klavier - Kai Nestler

Eintritt frei

Freitag, 1. Dezember, 18.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mitte

„20 Jahre im Dienste ihrer … 
Kirchgemeinde“

Ein dankbarer Rückblick in Bildern
anschl. kleiner Imbiss

Renate Strohmann, Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit a. D.

Renate Strohmann

Foto: Heike Christina M
üller

Foto: Heike Christina M
üller

Vorankündigungen
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Sonntag, 1. Advent, 3. Dezember, 15.00 Uhr
Katharinenkirche Großdeuben 

Musikalische Vesper im Advent
mit Werken von Antonio Vivaldi

Arcangelo Corelli und Georg Friedrich Händel 
sowie Bearbeitungen von Adventsliedern 

Violine - Marion Dreßler
Orgel - Kai Nestler

Eintritt frei

Die Veranstaltung wird gefördert 
von der Kulturstiftung Leipzig-Land.
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Montag, 11. Dezember, 19.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche
Johann Sebastian Bach

Weihnachtsoratorium
BWV 248, Kantaten 1,5 und 6

Sopran - Friederike Urban, Alt - Alexandra Röseler
Tenor - Christoph Pfaller

Bass - Stephan Heinemann

Eintritt: 20,-/15,-/10,- €, ermäßigt 15,-/10,-/5,-, Kinder frei

Kartenvorverkauf ab 21. November im Pfarramt 
und bei der Touristinformation Markkleeberg

Gefördert durch die Stadt Markkleeberg 
und den Kulturraum Leipziger Raum.

Sonnabend, 2. Dezember, 18.00 Uhr
Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 2

Sternaufzug
Andacht und Adventssternsingen 
am Vorabend des ersten Advents

Hausbibelkreis, Posaunenchor 
und AG Fahrradkirche ZöbigkerFo
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In seiner Sitzung nach der Sommer-
pause befasste sich der Kirchenvorstand 
zuerst mit Fragen rund um die Fahr-
radkirche. Im nächsten Jahr wird dort 
das Fest der 300. Kirchweihe begangen. 
Eine Arbeitsgruppe im Fahrradkir-
chenausschuss hat sich gegründet, die 
das Ereignis sehr kreativ vorbereitet. 
Pfarrer Frank Bohne berichtete von 
einer außerordentlichen Beratung zur 
Umsetzung des letzten Bauabschnitts – 
dem Turm nebst Außenanlagen. Inzwi-
schen klemmt es wegen der inter-
nationalen Sanktionen am geplanten 
Lärchenholz zur Außenverkleidung.

Entschieden wurde auch über Personal-
fragen. Frau Peifer stockt um 5 % auf, um 
nach dem Weggang des Gemeindepäda-
gogen Tobias Mühlbach eine weitere 
Christenlehregruppe in der Auenkirch-
gemeinde zu übernehmen.  Offen sind 
noch Lösungen für zwei bis 3 Kinder-
gruppen in Zwenkau und eine Gruppe 
in Großstädteln. 

Auch über Verwaltungs-Anteile in un-
serem neuen Kirchenbüro wurde be-
raten. 

Pfarrer Frank Bohne berichtete zudem 
über den Stand der Arbeiten zu den 
neuen Altarfenstern von Matthias 
Klemm. Ob der anvisierte Termin der 
festlichen Einweihung im Gottesdienst 
am 22. Oktober gehalten werden kann, 
entscheidet sich in Kürze. Deshalb zeigt 
die Gottesdienst-Übersicht wegen des 
Redaktionsschlusses für diesen Sonn-
tag in der Martin-Luther-Kirche und 
der Auenkirche den Hinweis „Änderung 
vorbehalten!“ - worüber sich aufmerk-
same Leser gewiss gewundert haben. 
Wenn der Termin gehalten werden 
kann, werden Gemeindeglieder, Unter-
stützer und Beteiligte auf verschiedene 
Weisen dazu informiert. Hoffen wir das 
Beste!

Ihr Pfarrer Frank Bohne

Aus dem Kirchenvorstand der 
Martin-Luther-Kirchgemeinde 
Markkleeberg-West 

Was uns am Herzen liegt
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Nach der Sommerpause traf sich unser 
Kirchenvorstand am 23. August wieder. 
Mit drei Beschlüssen ging es gleich 
konkret los: In der Kita Arche Noah 
wird Filia Rössler als technische Mit-
arbeiterin auf Minĳobbasis bis zum 
Ende des Jahres beschäftigt.  
Der Bauausschuss brachte den Be-
schluss zur Auftragsvergabe für Sanie-
rungsarbeiten auf dem Friedhof ein. 
Dort gibt es ein großes Problem mit der 
Ableitung des Regenwassers, das die 

Kapelle unterspült. Hier muss dringend 
Abhilfe geschaffen werden . 
Zuletzt stand noch die geänderte 
Gebäudekonzeption unserer Gemeinde 
auf der Tagesordnung. In die nun 
geltende Fassung sind jetzt auch der 
Bungalow im Pachtgarten sowie ein 
Geräteschuppen an der Johanniskirche 
einbezogen. Alle Beschlüsse wurden 
vom KV angenommen. 
       Georg Zeike Vorsitzender des  
Kirchenvorstands der Auenkirchgemeinde

Aus dem Kirchenvorstand 
der Auenkirchgemeinde 
Markkleeberg-Ost 

Aus dem 
Kirchenvorstand 
Großstädteln-Großdeuben 

Im September ging der Musiksommer 
2023 in unseren Kirchen zu Ende. Wir 
schauen zufrieden und dankbar auf die 
vergangene Saison zurück. Vor allem die 
teilweise sehr intensiven Begegnungen 
der Musiker und Musikerinnen mit der 
Kirche Großstädteln und die Freude 
derselben, dort musizieren zu können, 
bleiben mir in Erinnerung. Im Moment 
sind wir dabei, die verschiedenen 
Veranstaltungen auszuwerten und 
schon erste Ideen für das nächste Jahr 
zu sammeln. 
Im Zuge der anstehenden Struktur-
veränderungen im Jahr 2025 stellten 
wir uns verschiedene Fragen. Dem 
Kirchenvorstand ist in diesem Zusam-

menhang besonders wichtig, wie wir im 
kommenden Gemeindeverbund unsere 
Identität als eigenständige Orte kirch-
lichen Lebens erhalten können.  
Dazu sind wir mit dem Verbundaus-
schuss und dem Regionalkirchenamt in 
regem Austausch. 
Durch einen Brand in der Küche des Ju-
gendhauses kamen überraschend viele 
unvorhergesehene Aufgaben auf uns 
zu. Eine neue Küchenzeile ist beauftragt 
und wir hoffen, dass das Jugendhaus 
bald wieder voll intakt sein wird.

Ihre Pfarrerin und Vorsitzende 
des Kirchenvorstands 

               Kathrin Bickhardt-Schulz

Was uns am Herzen liegt
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Im September 2024 jährt sich die Weihe 
der Zöbigker Dorfkirche zum 300-ten 
Mal. Viel hat diese Kirche erlebt, bis sie 
heute als Fahrradkirche neu konzeptio-
niert wurde. Ein trauriger Höhepunkt 
war dabei der Orgelbrand im Jahr 1942. 
Lange verfiel die Kirche im Dorn-
röschenschlaf. Wieviel Enthusiasmus 
und Motivation notwendig ist, um aus 
der halbverfallenen Ruine eine neue 
Begegnungsstätte für kirchliche und 
nichtkirchliche Gemeinschaft zu er-
schaffen, zeigt sich bei den Vorberei-
tungen des Jubiläums.  
Seit Juni treffen sich die Mitglieder und 
weitere Interessierte aus Zöbigker und 
Markkleeberg für die Planung der 
Aktivitäten im kommenden Jahr. 
Dabei wird nicht nur auf bestehende 
Veranstaltungen gesetzt, sondern neue 
Formate sollen ausprobiert werden. 
Einen Höhepunkt wird der Gottes-
dienst am 8. September 2024 unter 
Teilnahme von Landesbischof Tobias 
Bilz darstellen. Und wir haben einen 
Bierbrauer angesprochen, uns ein 

Jubiläumsbier zu brauen, wie es lange 
Jahre in Zöbigker üblich war. Auch wird 
gerade ein kleines Buch mit Geschich-
ten rund um die alte Dorfkirche und 
Zöbigker zusammengestellt.  
Momentan trifft sich eine Gruppe 
Interessierter in kleinen Workshops zur 
Ideensammlung.  
Wer mitmachen möchte oder weitere 
Geschichten oder Fotos zur Kirche bei-
steuern kann, ist herzlich eingeladen. 
Zur Kontaktaufnahme melden Sie sich 
bitte im Pfarramtsbüro der Martin-
Luther-Kirchgemeinde.  
              Eva Sonnenberg, AG Fahrradkirche

Michael Wegner, Friedhofsverwalter, 
blickt auf 30 erfüllte Dienstjahre in un-
serer Gemeinde zurück und ist damit 
der dienstälteste Mitarbeiter bei uns. 
Wir danken ihm für sein Engagement 
und wünschen ihm Gesundheit, Gottes 
Segen und Kraft für hoffentlich weitere 
Jahre und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit.

Neu im Team des Martin-Luther-
Kindergartens ist Emely Klinger aus 
Markkleeberg, die nach ihrem Abitur 
als FSJ-lerin das Team unterstützen 
wird. Wir wünschen ihr gute Erfahrun-
gen bei uns.  
          Pfarrer Frank Bohne

Aus der Mitarbeiterschaft

Vorbereitungen für das Jubiläum der Fahrradkirche 

Michael Wegner

Die Fahrradkirche im September

Foto: Heike Christina Müller
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Wir treffen uns zum gemeinsamen Gebet und Gesang 
in besinnlicher Atmosphäre in der Johanniskirche. Als 
für jeden offene Veranstaltung lassen wir die Woche 
mit einer schlichten Andacht wie in Taizé ausklingen. 
Nächste Termine jeweils freitags, 20.00 Uhr:  20. Okto-
ber, 10. November, 8. Dezember. Für unser Team su-
chen wir weitere Mitwirkende. Kommen Sie gerne auf 
uns zu. Wir freuen uns auf Sie!    
      Axel Roth und Doritt Luppa

Taizé- Abendgebet in der Johanniskirche 

Flüchtlinge, die nach Asylrecht anerkannt sind, dürfen 
ihre Partner und ihre Kinder nach Deutschland nach-
holen. Die Diakonie Sachsen bittet um Spenden zu-
gunsten von Familien, die durch Krieg und Flucht 
voneinander getrennt wurden und nun für die Zu-
sammenführung dringend finanzielle Unterstützung 
benötigen.  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!  
So können Sie die Arbeit unterstützen: mit einer  
Spende per Überweisung auf das Spendenkonto: 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12  
Kennwort: „Familien“  
oder durch das Sammeln mit einer Spendenbüchse - 
bitte melden Sie sich in einem der Pfarrämter!  
Wir danken Ihnen - Nächstenliebe wirkt! 
         Diakonie Sachsen

„Familien gehören zusammen!“- 
Spendensammlung 17. - 26. November 

Familien gehören
zusammen
Spendensammlung für
diakonische Migrationsberatung

www.diakonie-sachsen.de/onl inespende
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Bitte scan mich zur Spende!



Zurückgeblickt

Am Morgen des 7. Septembers fuhren 
die Senioren bei herrlichem Wetter mit 
einem Reisebus zum Geiseltalsee in 
Sachsen-Anhalt. Auf dem Weg wurden 
wir von Mirko Seidel mit Geschichten 
über die Braunkohle und den Braun-
kohletagebau in der Region Geiseltal 
unterhalten.  
Der Geiseltalsee entstand aus einem 
Tagebaurestsee im Süden von Sachsen-
Anhalt und ist mit 
fast 19 km² der 
größte künstliche 
See in Deutsch-
land. Im Hafen 
von Braunsbedra

erwartete uns die „MS Geiseltalsee“ zu 
einer Seerundfahrt. Besinnliche Mo-
mente bei einer Andacht von Pfarrerin 
Kathrin Bickhardt-Schulz in der katho-
lischen St. Heinrichskirche zu Neu-
mark, aber auch kulinarische Höhe-
punkte gehören zu den vielen schönen 
Erinnerungen dieses Tages.                
                Mike Mehlstäubl

Senioren auf Ausfahrt

Seniorenausfahrt zum Geiseltalsee 

SonnAbendMusik und Tag des 
offenen Denkmals 

Foto: Mike Mehlstäubl

Fotos: Mathias Müller

Liebhaber von klingendem Blech 
konnten zur Sonnabendmusik am 
9. September mit dem erfahrenen und 
nicht mehr ganz jungen „Jungen 
Blechbläsercollegium Leipzig“ ein 
tolles Konzert erleben. Seine Fort-
setzung fand der Musikgenuss im 
Gottersdienst am Sonntagvormittag 
in der Martin-Luther-Kirche, diesmal 
verstärkt vom Posaunenchor der Ge-
meinde. 
Vielfältige Angebote zum Tag des 
offenen Denkmals lockten Besucher 
in die aus diesem Anlass länger geöff-
neten Kirchen.  
Auf dem Gelände der Fahrradkirche 
herrschte reger Trubel beim Fest für 
Groß und Klein.   
                  Heike Christina Müller

Tag des offenen Denkmals an der Fahrradkirche 
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Kirchenvorstandstag 
in Leipzig

In Markkleeberg gibt es 28 ehrenamt-
liche Kirchvorsteher, die selbstver-
ständlich und ohne großes Aufhebens 
ihre verantwortungsvolle Tätigkeit 
ausüben. Einige nahmen am Kirch-
vorstehertag unserer Landeskirche 
Ende August in der Leipziger Kon-
gresshalle teil. „Noch eine zusätzliche 
Veranstaltung - muss das sein?“ hat 
wohl mancher gedacht. Die Teilnehmer 
an diesem Sonnabend wurden sehr 
positiv überrascht: Hohe Wertschät-

zung, Dank und viele persönliche Be-
gegnungs- und Aussprachemöglich-
keiten mit unserem Landesbischof 
Tobias Bilz und den Mitarbeitern des 
Landeskirchenamtes, einschließlich des  
Präsidenten Hans-Peter Vollbach, waren 
vorbereitet und wurden rege genutzt.  
Auch hochinteressante Themenarbei-
ten u. a. zu Sitzungskultur, Engage-
ment- und Vernetzungsunterstützung 
wurden angeboten. Es war gut, dabei 
gewesen zu sein.           Renate Strohmann

Abschlussgottesdienst mit 
Landebischof Tobias Bilz
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Zeltwochenende 
in Ost

Zelten vor dem 
Schulanfang

„Bartimäus – dein Glaube hat dir ge-
holfen“ war das Motto des diesjährigen 
Zeltwochenendes. In vielen Workshops 
näherten sich die Kinder diesem Thema. 
Ob beim Basteln, der Blindenschrift, der 
Herstellung von Kräutersalz oder der 
Vorbereitung und Ausgestaltung des 
Gottesdienstes – alle waren mit Eifer 
dabei, was sich auch in einem fröh-

lichen Familiengottesdienst widerspie-
gelte. Ein großer Dank geht an dieser 
Stelle an die vielen emsigen Helfer und 
Helferinnen, ohne die eine solch schöne 
Aktion nicht stattfinden könnte. Und so 
stand am Ende des Zeltwochenendes 
neben dem Segen Gottes auch die 
Vorfreude auf nächstes Jahr.  
                   Andrea Gauglitz



Foto: Renate Strohm
ann

Frauenrüstzeit „Wer war Ester?“

Dieser Frage sind die neunzehn Frauen 
und dreizehn Kinder auf ihrer Rüstzeit 
in Hohenstein-Ernstthal nachgegan-
gen. Ester - ein kurzes Buch in der Bibel, 
welches die Entstehung des jüdischen 
Purimfestes zum Inhalt hat - eine 
Geschichte, die so vermutlich nie 
geschehen, aber in der jüdischen 
Tradition fest verwurzelt ist.  
Am Sonnabendvormittag stellte Pfarrer 
i. R. Dr. Arndt Haubold uns Ester vor -  
eine mit bewundernswerter Schönheit 
ausgestattete Frauengestalt - und er-
klärte die historischen Bezüge. Ester 
erreicht es mit Verschwiegenheit, Klug-
heit und Mut, ihr Volk vor der Vernich-
tung zu bewahren.  
Nachmittags ging es dann bei bestem 
Wanderwetter durch Wald, Feld und 
Flur, vorbei am Bäckerloch nach Kuh-
schnappel und zurück. 

Der sonntägliche Gottesdienst fand im 
Ortsteil Ernstthal statt. Der Einladung 
zur Segnung für den Schulbeginn nach 
den Ferien folgten unsere mitgereisten 
Kinder gerne. Und die örtliche Gemein-
de freute sich über unsere Verstärkung 
beim Singen und Papierfrösche-Basteln. 

Eva Sonnenberg

27

Fulminante Uraufführung 
und Midissage

Eine besondere SonnAbendMusik ist 
jeweils diejenige mit moderner Orgel-
musik. In diesem Jahr hatte unser 
Kirchvorsteher Martin Kürschner dafür 
ein spezielles Werk komponiert:  
„Gloriosa“ für Orgel und computer-
gesteuerte Glockenklänge, das die Kir-
che erbeben ließ. Zusammen mit 
anderen Kürschner-Werken und Kom-
positionen seiner Lehrer wurden diese 
spitzenmäßig von Martin Schmeding, 
Preisträger internationaler Orgelwett-
bewerbe, vorgetragen. Da konnte Tho-
mas Sitte, dessen neu erschienenes 
Buch zur Ausstellung an dem Abend

vorgestellt wurde, nur noch bewun-
dernd sagen: „Ihre Gemeinde ist 
gesegnet.“ Das Buch kann im Pfarramt 
ausgeliehen werden. 
             Renate Strohmann

Foto: Carola Peifer

Rüstzeitkinder am Bäckerloch 
in Hohenstein-Ernstthal

Martin Kürschner steuert parallel 
zum Orgelspiel die MIDI-Anlage



Wandertag in Großdeuben

Quirliger Besuch an der Katharinen-
kirche: Mit etwa 40 Mädchen und Jun-
gen machte der Großdeubener Kinder-
garten des Vereins „Kleine Hände e. V.“ 
im August einen Wandertag zur Katha-
rinenkirche. 

Die Kita- und Hortkinder machten 
eifrig von den Spiel- und Bastel-
möglichkeiten im Spielewagen „Berta“ 
Gebrauch - und vor einem gemein-
samen Picknick gab es Bibel-Geschich-
ten, unter anderem von der Arche Noah, 
als Erzähltheater.

Alexander Roth, Kirchvorsteher

Zurückgeblickt
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Benefizkonzert in der Auenkirche
Bereits zum zweiten Mal beschenkte der 
Gewandhausmusiker Christian Giger 
unsere Auenkirchgemeinde, deren Mit-
glied er ist, mit einem Benefizkonzert.  
Schon eine halbe Stunde vor Beginn 
füllte sich die Auenkirche am 27. August 
mit Gästen, die Musik für Violoncello 
solo von Johann Sebastian Bach und 
Max Reger hören wollten. Ebenso un-
prätentiös wie gekonnt bot er die drei 
Suiten dem Publikum dar, in dem sich 
sowohl Musikliebhaber als auch etliche 
Musikerkollegen zusammengefunden 
hatten. Am technischen Können und 
dem geschmackvollen Spiel Christian 
Gigers konnten sich alle 85 Zuhörer 
erfreuen. Sie dankten es ihm mit 
üppigem Applaus und einer 
großzügigen Kollekte, die der Arbeit 
unserer Auenkirchgemeinde zugute-
kommt. 
                                       Georg Zeike 
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Musiksommer als Friedensforum
Für die Idee des Friedens ein Forum zu 
erhalten, erscheint mir in Zeiten der 
Gesinnungspolarisation wie ein Ge-
schenk. Eine musikalische Brücke zwi-
schen einem eigenen Begriff von Frie-
den und so dankbaren Konzertbesu-
chern bauen zu dürfen, hatte am 29. Juli 
im Rahmen des fantastischen Musik-
sommers einen unschätzbaren Wert. 
Der klanglich und gestalterisch beein-
druckend schöne Raum der Großstäd-
telner Kirche trug zweifelsfrei zu genau 
der großen Harmonie bei, die im 
Zentrum des thematischen Rahmens 
stand.  Klangverschmelzungen zwi-
schen den vier Instrumenten Blockflöte, 
Klavier, Mundharmonika und Orgel 
gelangen auf eine wiederholungs-
trächtige Weise. Sämtliche der zahl-
reichen Rückmeldungen aus der auf-

merksamen Schar von immerhin 70 Zu-
hörern zeugten von einer ausgewo-
genen Mischung aus textlichen Inhal-
ten und musikalischen Stilrichtungen. 

Holm Chemnitzer, Musiker des 
Musiksommers Kirche Großstädteln

Sommerfest der Senioren in Großstädteln
Das Wetter meinte es an diesem Tag 
nicht so gut, und der geplante Auftritt 
der Artisten und Zauberkünstler „Paul 
und Francesca“ musste wegen des Re-
gens in den Gemeindesaal verlegt 
werden. Das hinderte aber die beiden 
Artisten nicht daran, ein imposantes 
Programm aufzuführen. Sie verzau-
berten die Senioren mit Kunststücken 
der Akrobatik, mit Keulenwerfen und 
mit einem Zauberstück. Im Anschluss 
gab es Bratwurst vom Grill. Nach dem 
Auftritt der beiden ging es auf Reisen in 
die Kindheit. Anlass war das Thema des 
Nachmittags „Altes Spielzeug“. Die 
Frage war: Mit welchen Spielen und 
welchem Spielzeug sind Sie aufge-
wachsen? Welche Spiele oder Spielzeug 
gab es für Mädchen und Jungen? Da gab 

es wirklich jede Menge Geschichten zu 
erzählen. Der lange Nachmittag endete 
mit Kaffee und Kuchen. Den Senioren 
hat es großen Spaß gemacht. 
                Mike Mehlstäubl

Blockflötist Holm Chemnitzer 
beim Musiksommer



Kinderseite

Wie teilt 

man 6 Äpfel 

gerecht zwischen 

4 Personen auf?

Als Apfelmus

KINDERSEITE

Was knurrt, 
wird dich aber 

niemals beißen?

Wenn du in 

der einen Hand 

4 Äpfel hast und in der 

anderen Hand 4 Birnen, 

was hast du dann?

Mächtig große Hände

Welcher Weg 
führt die Kinder 

zu den 
Martinshörnchen? 

Du bist herzlich 
zu den 

Martinsandachten 
in unseren 

Gemeinden 
eingeladen!

(Termine 
siehe Seite 17) 

Dein Magen, 
wenn du

 hungrig bist

Gr
afi

k:
 B

ad
el



Gemeinsame Ansprechpartner
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Internet: www.kirche-markkleeberg.de www.martin-luther-kirchgemeinde.de
www.auenkirche-markkleeberg.de

E-Mail: Martin-Luther-Kirchgemeinde:   kg.markkleeberg_west@evlks.de
 Auenkirchgemeinde:   kg.markkleeberg_ost@evlks.de
                 Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben:   kg.grossstaedteln-grossdeuben@evlks.de

Pfarrer Frank Bohne
Mittelstraße 3 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 35027546 
Fax: 0341 35027547 
E-Mail: frank.bohne@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz
Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 034299 75459  
Mobil: 0177 3565209
Fax: 034299 75402
E-Mail: kathrin.bickhardt_schulz@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Barbara Hüneburg
Pfarrwinkel 16 • 04442 Großdalzig
Tel./Fax: 034203 52851 
E-Mail: barbara.hueneburg@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Seelsorgerliches
Haus- und Krankenbesuche des Pfarrers bzw. der Pfarrerinnen, auch mit Abendmahl oder 
Krankensalbung, können jederzeit  persönlich oder telefonisch vereinbart werden.

Kantorin/Kantor: 
Susanne Blache  Tel.: 0341 3380973                   E-Mail: susanne.blache@evlks.de
Frank Zimpel  Tel.: 0341 2535924                   E-Mail: frank.zimpel@evlks.de

Gemeindepädagogin:
Carola Peifer Tel. 0173 6907007                   E-Mail: c.peifer@gmx.net

Telefon Seelsorge:
Tel.:  0800 1110111   oder   0800 1110222



Kontakte Martin-Luther-Kirchgemeinde
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 Pfarramt und Kirchgeldstelle der 
 Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
 Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg 
 Tel.: 0341 3586959  Fax: 0341 3587875

Öffnungszeiten: dienstags: 14.00 – 18.00 Uhr
 donnerstags: 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
 freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Renate Strohmann  Tel.: 0341 3586959  E-Mail: renate.strohmann@evlks.de
Ines Böhme Tel.: 0341 35022245 (außer mittwochs) E-Mail: ines.boehme@evlks.de
Sylke Hönig Tel.: 0341 35022245 (nur mittwochs) E-Mail: sylke.hoenig@evlks.de

Küster und Hausmeister: Ekkehard Wagenlehner Tel. 01573 2734000

 Martin-Luther-Kindergarten
 Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg
 Leiterin: Maria Zeitzmann      E-Mail: kita.markkleeberg_west@evlks.de
 Tel. Büro:  0341 3584941 Tel. Haus 1: 0341 35022243
 Fax:  0341 3503748  Tel. Haus 2: 0341 35022244

 Öffnungszeiten: montags – freitags: 7.00 – 17.00 Uhr

Friedhofsamt der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
Rathausstraße 51 • 04416 Markkleeberg
Michael Wegner und Sieghart Adler  Tel.: 0341 3580763  Fax: 0341 3541598                
    E-Mail: friedhof.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten:  montags, donnerstags und freitags:        10.00 – 12.00 Uhr
 dienstags:               10.00 – 12.00 Uhr  und 14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Alten Friedhofs:   Oktober: 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
    November: 8.00 Uhr – 16.30 Uhr

Verein der Freunde und Förderer der Fahrradkirche Zöbigker e. V. - Dorfstr. 2
E-Mail: fahrradkirche@martin-luther-kirchgemeinde.de
Anfragen zu Führungen/Besichtigungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Vermietungen
Gemeindezentrum (GZM), Mittelstr. 3
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde
Altes Kantorat, Lauersche Str. 12  (Saal für Feiern)
Vermietungen über das Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde



Finanzielles der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West 

Spenden:
Empfänger:  Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE05 8605 5592 1118 3008 97 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck  (bitte den Zweck Ihrer Spende angeben): 1. Gemeindearbeit, 
 2. Diakonische Arbeit, 3. Fahrradkirche Zöbigker, 4. Jugendarbeit, 
 5. Kindertagesstätte, 6. Kirchenmusik, 7. Neue Fenster

Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  RT 1827 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:
Empfänger:  Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West
IBAN: DE65 8605 5592 1198 3000 82 BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck:  Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kollektengutscheine  (ab 2,50 €) 
können Sie gegen eine Zuwendungsbestätigung im Pfarramt 
der Martin-Luther-Kirchgemeinde erhalten.
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Technisches
Die Martin-Luther-Kirche verfügt über eine Rollstuhlfahrerrampe und eine Hörschleife. 
Das Gemeindezentrum Mitte und der Gemeindesaal im Alten Kantorat sind ebenso behinderten-
gerecht ausgebaut. Die Abholung zum Gottesdienst mit PKW kann im Pfarramt bis freitags 10 Uhr 
angemeldet werden.



Kontakte Auenkirchgemeinde
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Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung
der Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost

 Kirchstraße 36 • 04416 Markkleeberg
 Tel:  0341 3380527 E-Mail:  kg.markkleeberg_ost@evlks.de
 Sylke Hönig    E-Mail:  sylke.hoenig@evlks.de

Öffnungszeiten: montags und freitags:  10.00 – 12.00 Uhr
 dienstags:    16.00 – 18.00 Uhr 

Newsletter der Auenkirchgemeinde, zu beziehen unter (E-Mail): auenkirchgemeinde@gmx.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Arche Noah“
Goethestraße 2 • 04416 Markkleeberg
Leiterin: Susanne Grigorow, E-Mail: ArcheNoah-Kita@t-online.de
Telefon: 0341 3380139 Fax: 0341 33399569 
Öffnungszeiten:   montags – freitags: 6.30 – 17.00 Uhr

Finanzielles der Auenkirchgemeinde

Zahlungen an die Kirchgemeinde, z. B. Spenden:

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE72 3506 0190 1620 4790 60  BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  RT 1826 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:  

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27  BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:  Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Konto für Zahlungen an die Friedhofsverwaltung:

Empfänger: Ev.-Luth. Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost
IBAN: DE71 8605 5592 1148 4005 55  BIC: WELADE8L

Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
Empfänger: Förderverein Kirchenmusik Auenkirche e. V.
E-Mail: fv.kirchenmusik.auenkirche@posteo.de
IBAN: DE59 8605 5592 1100 4664 75  BIC: WELADE8L



Kontakte Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
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 Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung 
 der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

 Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg     
 Tel.: 034299 75459 Fax: 034299 75402
Simone Grosche E-Mail: simone.grosche@evlks.de

Öffnungszeiten: dienstags: 15.00 – 17.30 Uhr 
  mittwochs: 10.00 – 13.00 Uhr
  freitags: 10.00 – 12.00 Uhr

Vermietungen
Jugendhaus Großstädteln, Alte Straße 1, über das Pfarramt Großstädteln

Finanzielles der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben
Spenden, Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren:
Empfänger:   Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck:   RT 1825 (Bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!)

Kirchgeld:

Empfänger:  Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben,
IBAN:   DE52 3506 0190 1677 8000 18 BIC: GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Bitte Kirchgeld-Nummer angeben!



Adressen der Kirchen

Martin-Luther-Kirche
Pfarrgasse 27

04416 Markkleeberg

Auenkirche
Kirchstraße 27

04416 Markkleeberg

Fahrradkirche Zöbigker
Dorfstraße 2
04416 Markkleeberg

Kirche Großstädteln
  Altendorffplatz
   04416 Markkleeberg

Katharinenkirche Großdeuben
Kirchstraße 14 a

04564 Böhlen/OT Großdeuben 

Johanniskirche
Markkleeberger Str. 25

04279 Leipzig
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